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Warmwasserspeicher (1)
mit einem Solarwärmetauscher KW     TW nach DIN 1988
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Beim Überschreiten der eingestellten Temperaturdifferenz (Voreinstellung 8K) zwischen Solarspeicher (1) und CGS-Schichtenspeicher schaltet die Umschichtpumpe ein und fördert
solarerwärmtes Wasser in den CGS-Schichtenspeicher. Werden keine Warmwasserzapfungen getätigt, können die Wärmeverluste beim CGS-Schichtenspeicher durch die Solaranlage
ausgeglichen werden. Es wird empfohlen, die Warmwassertemperatur der Nachheizung auf max. ca. 55°C einzustellen. Die Solarspeichermaximaltemperatur ist auf 65°C eingestellt und
kann bei Einsatz eines Brauchwassermischer im Warmwasserabgang an dem CGS-Schichtenspeicher erhöht werden.

Solarregelung
EKDK-W

P SF KF WM RL

WW (Warmwasseranschluß)

T1 Fühler Warmwasserspeicher
T2 Fühler CGS-Speicher

(Fühler in Tauchhülse CGS
zusätzlich über den vorhan-
denen Temperaturfühler der
CGS-Thermenregelung)

PS Pumpe für Umschichtung

Solarkreisset CGS

Regelung EKA

A1 T1 T2

PS T1 T2

Anlagenschema 1.5
Vorschlag ohne Anspruch auf Vollständigkeit

KW (Kaltwasseranschluß) (Zirkulations-
anschluß)
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Warmwasserspeicher (1)
mit einem Solarwärmetauscher KW     TW nach DIN 1988
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Beim Überschreiten der eingestellten Temperaturdifferenz (Voreinstellung 8K) zwischen Solarspeicher (1) und CGS-Schichtenspeicher schaltet die Umschichtpumpe ein und fördert
solarerwärmtes Wasser in den CGS-Schichtenspeicher. Werden keine Warmwasserzapfungen getätigt, können die Wärmeverluste beim CGS-Schichtenspeicher durch die Solaranlage
ausgeglichen werden. Es wird empfohlen, die Warmwassertemperatur der Nachheizung auf max. ca. 55°C einzustellen. Die Solarspeichermaximaltemperatur ist auf 65°C eingestellt und
kann bei Einsatz eines Brauchwassermischer im Warmwasserabgang an dem CGS-Schichtenspeicher erhöht werden.

Solarregelung
EKDK-W

P SF KF WM RL

T1 Fühler Warmwasserspeicher
T2 Fühler CGS-Speicher

(Fühler in Tauchhülse CGS
zusätzlich über den vorhan-
denen Temperaturfühler der
CGS-Thermenregelung)

PS Pumpe für Umschichtung

Solarkreisset CGS

Regelung EKA

A1 T1 T2

PS T1 T2

PS

PZ Zirkulationspumpe
(wird von der CSG-Thermen-
regelung angesteuert)

Zirkulationsset CGSAnlagenschema 1.6
Vorschlag ohne Anspruch auf Vollständigkeit

WW (Warmwasseranschluß)

KW (Kaltwasseranschluß) (Zirkulations-
anschluß)


